
Umsetzung im Geschäftsbereich Arbeitsmarktprojekte: Gender-Sternchen

Gendergerechtes Formulieren



Hintergrund

Als modernes, weltoffenes Bildungsunternehmen ist uns Gleichstellung ein zentrales Anliegen. 
Nicht nur im täglichen Tun, sondern auch in der (internen und externen) Kommunikation, 
die ein wichtiger Ausdruck unserer Haltung ist.

Im Geschäftsbereich Arbeitsmarktprojekte wird das „Gender-Sternchen“ zur Schriftsprache
• in der Kommunikation mit Kund*innen /Teilnehmer*innen (z.B.: E-Mails, Dokumente, 

Formulare)
• in der Kommunikation mit Auftraggeber*innen
• in AMP-spezifischen Systemen wie der Kursdatenbank und ip.moodle
• in AMP-spezifischen Schulungsunterlagen
• in E-Mails und Berichten des AMP-Teams
• auf AMP-spezifischen Beschilderungen (wie in bspw. AMP-Kursräumen)
verwendet.

In den anderen Geschäftsbereichen inkl. der Geschäftsführung wird die 
gleichstellungsfördernde Schriftsprache mittels „Binnen-i“ symbolisiert.
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Das „Gender-Sternchen“

In der Computersprache steht das Sternchen für eine beliebige Kombination an Buchstaben.

In der Sprache soll es Raum für Personen geben, die sich in einem zweigeschlechtlichen System 
nicht wiederfinden.

Das Gender-Sternchen

• ist ein Schriftzeichen in Sternform (Asterisk)

• und wird vor die Silbe –in/ -innen gesetzt

❖ Die Mitarbeiter → die Mitarbeiter*innen

❖ Chef → Chef*in

❖ Expertenwissen → Expert*innenwissen
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Das „Gender-Sternchen“

Artikel und Pronomen

❖ Der Chef → der*die Chef*in

❖ Sein Hund → sein*ihr/ihr*sein Hund

❖ Er ist aufmerksam. → Er*sie ist aufmerksam.

Unterschiedlicher Wortstamm

❖ Arzt → Ärzt*innen oder Ärztin*Arzt

❖ Anwalt → Anwält*in oder Anwalt*Anwältin 

Genitiv

❖ Der Arbeitsplatz des Trainers → der Arbeitsplatz des*der Trainer*in oder 

der Arbeitsplatz des*der Trainers*Trainer*in
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Geschlechterneutrales Formulieren

Bei der Neutralisierung wird das Geschlecht „unsichtbar“ gemacht. Das eignet sich besonders 
für allgemein gehaltene Schriftstücke wie beispielsweise Formulare, Aushänge usw.

Geschlechtsneutrale Substantive

❖ Der*die Interessierte → die Interessierten

❖ Die*der Lehrende → die Lehrenden

❖ Der*die Lernende → die Lernenden

❖ Die Mitarbeiter*innen  → die Beschäftigten oder die Mitarbeitenden

Sachbezeichnungen anstelle von Personenbezeichnungen

❖ Zu besetzen ist die Stelle eines Lehrausbilders * einer Lehrausbilderin →
zu besetzen ist eine Stelle in der Lehrausbildung

❖ Der*die Geschäftsführer*in → die Geschäftsführung
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Geschlechterneutrales Formulieren

Direkte Rede

❖ Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben bei der Nutzung der Pausenräume 
folgendes zu beachten → Bitte beachten Sie folgendes bei der Nutzung der 
Pausenräume

❖ Name des Teilnehmers * der Teilnehmerin → Ihr Name

Passivformulierungen

❖ Besteht der Teilnehmer * die Teilnehmerin die Prüfung nicht, dann… →
Wird die Prüfung nicht bestanden, dann…

Nutzung von Adjektiven

❖ Aus Sicht eines Psychologen * einer Psychologin → Aus psychologischer Sicht
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Geschlechterneutrales Formulieren

Nutzung unbestimmter Fürwörter

❖ Wir begrüßen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich heute hier versammelt 
haben. → Wir begrüßen alle, die sich heute hier versammelt haben.

❖ Der Besucher oder die Besucherin, welche*r sich bzw. die sich für den Kurs 
interessiert → Wer sich für den Kurs interessiert…

Verwendung des Partizip Perfekt

❖ Herausgeberin*Herausgeber → herausgegeben von

❖ Verfasser*Verfasserin → verfasst von
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Vermeidung bestimmter Formulierungen

• Verzichte auf Generalklauseln (dieser Text richtet sich an alle Geschlechter…..)

• Vermeide Klischees und sprachliche Bilder wie z.B.:

• Das starke/das schwache Geschlecht

• Heulsuse

• Fräulein

• Otto Normalverbraucher

• Mannschaft → Team, Gruppe

• Familie Max Muster → Familie Anna und Max Muster
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Du hast Fragen oder stolperst in der Praxis über 
Formulierungen, bei denen du dir nicht sicher bist? 
Melde dich bei mir! Ich erweitere diesen Leitfaden gerne, 
damit der gesamten Kollegschaft geholfen ist ;-)


